
  

 

 

 

 

 

 

Presse-Mitteilung 092.2026 

Förderprogramm unterstützt neue Ansiedlung in 

der Klever Innenstadt 

Kaartjefleur eröffnet mit I-Dogs neues Geschäft in der 

Kavarinerstraße 

Kleve. Mit Kaartjefleur eröffnet heute ein neues inhabergeführtes 

Geschäft in der Kavarinerstraße 26. Das Geschäft von Nancy Haag und 

Charlotte Haag wird durch das WTM-Förderprogramm 

„Eigentümergeführter Einzelhandel“ unterstützt.  

Das Förderprogramm der Wirtschaft, Tourismus & Marketing Stadt 

Kleve GmbH unterstützt eigentümergeführte Geschäfte mit 

zentrenrelevanten Sortimenten. Ziel ist es, neue Ansiedlungen zu 

erleichtern und damit einen Beitrag zur Weiterentwicklung des 

Einzelhandels in der Innenstadt zu leisten. Kaartjefleur ist ein weiteres 

Beispiel dafür, wie das Programm genutzt werden kann, um ein neues 

Geschäftskonzept am Standort Kleve umzusetzen. 

„Mit dem Förderprogramm möchten wir eigentümergeführten 

Einzelhandel in Kleve gezielt unterstützen und den Weg für neue 

Konzepte in der Innenstadt erleichtern. Kaartjefleur zeigt, wie aus einer 

Geschäftsidee ein neues stationäres Angebot entstehen kann. Wir 

freuen uns, dass Nancy Haag und Charlotte Haag diesen Schritt in Kleve 

gehen“, sagt Verena Rohde, Geschäftsführerin der Wirtschaft, 

Tourismus & Marketing Stadt Kleve GmbH. 

Auch Citymanager Tobias Nelke, der das Förderprogramm bei der 

WTM betreut, sieht in der Neuansiedlung ein gutes Beispiel für die 

praktische Wirkung der Förderung: „Gerade für Gründerinnen und 

Gründer kann der Schritt in ein eigenes Ladenlokal mit hohen 

Investitionen verbunden sein. Mit dem Förderprogramm können wir 

hier die finanziellen Herausforderungen etwas reduzieren.“ 

 



  

 

 

 

 

Im neuen Geschäft verbindet sich das Angebot von Kaartjefleur mit 

dem Konzept von I-Dogs. Im Mittelpunkt stehen Produkte für Hunde 

und ihre Besitzer. Zum Sortiment gehören unter anderem Geschirre, 

Halsbänder, Schlafsäcke, Kuschelhöhlen und weitere 

Hundeaccessoires. Einen besonderen Schwerpunkt bilden Produkte 

rund um den Dackel. Damit richtet sich das Angebot sowohl an 

Hundebesitzer als auch an Dackelfans. 

Die Idee für I-Dogs entstand aus der eigenen Begeisterung für Hunde 

und insbesondere für Dackel. Begonnen hatte das Konzept zunächst 

mit dem Verkauf über das Internet. Mit dem neuen Laden in der 

Kavarinerstraße gehen Nancy Haag und Charlotte Haag nun den Schritt 

in den stationären Einzelhandel. Kaartjefleur bietet damit nicht nur ein 

neues, spezialisiertes Sortiment, sondern bringt zugleich ein online 

entstandenes Konzept in die Klever Innenstadt. 

Für die WTM ist die Ansiedlung ein konkretes Beispiel für den Ansatz 

des Förderprogramms: Unternehmerische Ideen sollen unterstützt 

und neue, individuelle Konzepte für den Klever Einzelhandel 

ermöglicht werden. Gleichzeitig ergänzt Kaartjefleur das bestehende 

Angebot in der Innenstadt um ein spezialisiertes Sortiment. 

Interessierte Gründer sollten sich noch frühzeitig vor Ende des Jahres 

beim Citymanager Tobias Nelke melden, da das Förderprogramm 

dieses Jahr ausläuft. 

 

Bildunterschriften und Nachweise: 

092 PM Förderprogramm Kaartjefleur 

Citymanager Tobias Nelke gratuliert Nancy Haag und Charlotte Haag zur 

Eröffnung ihres Geschäfts. 

 

© Wirtschaft, Tourismus & Marketing Stadt Kleve GmbH 

 

2.769 Zeichen (ohne Leerzeichen) 

 


